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Dieser Band beschäftigt sich mit dem Zusammenhang von aktivem 
und gelingendem Alter(n), lebenslangem Lernen und der Internetnut-
zung durch Ältere. An der Schnittstelle zwischen Alternsforschung und 
 Erwachsenenbildung wird dabei der Begriff „Kompetenzentwicklung“ 
im und für das Alter(n) herausgearbeitet. Medienpädagogische Frage-
stellungen werden in Bezug auf das Lernen älterer Menschen mit Hilfe 
des Internets (virtuelles Lernen) diskutiert und Online-Communitys als 
ein Ermöglichungsraum für Lernen und Kompetenzentwicklung im Alter 
analysiert.

Am Fallbeispiel des „Virtuellen und realen Lern- und Kompetenz- 
Netzwerks älterer Erwachsener (ViLE) e. V.“ werden auf einer Subjekt-
ebene ältere Lernende und auf einer Strukturebene ViLE als eine Online- 
Community, die einen Ermöglichungsraum für lebenslanges Lernen, 
sinnvolle Internetnutzung und gelingendes Altern bieten kann, in den 
Blick genommen. 

In der Edition „Lernen im Alter“ werden wissenschaftliche Beiträge aus 
der Arbeit des Zentrum für Allgemeine Wissenschaftliche Weiterbildung 
(ZAWiW) der Universität Ulm und seines Umfelds publiziert. 
Diese Schriftenreihe dient der wissenschaftlichen Refl exion und trägt 
dazu bei, die vielfältigen Aktivitäten des ZAWiW in Forschung und Lehre 
im Bereich Geragogik zu dokumentieren. 

Geragogik ist eine wissenschaftliche Disziplin, die an den Schnittstellen 
zwischen Pädagogik und Erwachsenenbildung, Psychologie und 
 Gerontol ogie, Medizin und Soziologie verortet werden kann.
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